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E rläuter

Rechtsqrundlage

Dle h16r vorgelegten Daten wurden aufgrund des
cesetzes über die Statistik im Handel und Gast-
gewerbe (Handelsstatistikgesetz - HdIStatG) vom

10. November 1978 (BGBl. I S. 1733) erhoben
( glehe Anhang) .

Zweck der Erhebung

Die jährliche statistische Erfassung und Beob-
achtung aIler Bereiche des Handelsl ), also auch
d_er Handelsvermittlung, gehört zu den zahlrei-
chen Erweiterungen und Verbesserungen, die der
Binnenhandel durch das neue statlstische Be-
rlchtssystem im Handel und Gastgew".b.2) erfah-
ren hat. Für die Handelsvermittlung standen
bisher - anders als für den Groß- und Einzel-
handel - nur Ergebnisse aus den bisher in etwa
zehnjährigem Abstand durchgeführten Totalerhe-
bungen im llandel zur Verfügung.

Die jährliche Befragung der Handelsvermittler,
die unter anderem die Ermittlung des Umsatzes,
des Gesamtwertes der gegen Provision vermittel-
ten waren, der Beschäftigten, der Bruttolohn-
und Gehaltssumme und der Investitionen zum Ge-
genEtand hat, ermögIicht die kurzfristige Kon-
junkturbeobachtung und erlaubt es, die lang-
fristige üarktentwicklung in den verschiedenen
Arten der Handelsvermittlung aufzuzeigen, sowie
branchenweise betriebewirtschaftlich relevante
Ergebnisse für Leistungsvergleiche bereitzu-
etellen. Die Ergebnisse dieser Statistik sind
deshalb gleichermaßen für Politiker, Verbände
und Unternehmer von Bedeutung, und sie können
als wichtige Planungs- und Entscheidungshilfen
dienen.

Durch die Ergebnisse der jährlichen Handelsver-
mittlungsstatistik können nunmehr auch die en-
gen Beziehungen zwischen dem Großhandel und der
Handelsvermittlung aufgezeigt werden. Sie be-
stehen darin, daß zahlreiche Unternehmen sowohl
Eigengeschäfte (i.d.R. Großhandel) a1s, auch
Fremdgeschäfte (Handelsvermittlung) betreiben.
Der Nachweis der im Bereich Handelsvermittlung
getätigten Eigengeschäfte sowie der im Bereich
Großhandel getätigten Fremdgeschäfte gestattet

1 ) Nach der Verordnung zur Anderung statisti-
scher Rechtsvorschriften (Statistikberei-
nigungsverordnung) vom 14. September 1984
(BGBI. I S. 1247) ist in der Handelsvermitt-
lung und in dem Gastgewerbe die Erhebung nur
noch aIIe 2 Jahre durchzuführen.2) Herberger/Dr. Reeb: "Neues statistisches
Berichtssystem im Handel und castgerrerbe',
in: Wirtschaft und Statistik, 11/1978.

zür Handelevermittl statistik

ee, Leistungeverglelche zwischen belden Berei-
chen anzustellen und letztlich auch größenord-
nungBmäßlg genauere Werte über ctie Warenströme

zu vermitteln.

Erhebung seinhelt
Erhebungseinheit 18t das rechtllch EeIbEtän-
dlge Unternehmen, also die klelnete Elnheit'
bei der sichergestellt lst, daß auB handelE-
oder steuerrechtlichen Gründen laufend geordne-
te Geschäftsaufzeichnungen geführt und Jahres-
abachlüsse erstellt werden. Maßgebend Elnd in
diesem zusamrtenhang ttie Bestimmungen des Gewer-
be gteuer rechts.

Die Meldungen slnd für das Gesamtunternehmen
zu erstatten, d.h. einschließtich etwalger in-
tändischer Nebenbetrlebe und handelsvermitt-
Iungsfremder Tätigkeiten. Als Unternehmen gel-
ten auch rechtlich selbatändige [litglieder von
organkreisen (üutter- und Tochtergesellechaften)
und Teile von Unternehmenseinheiten.

Zur HandelsvermittlungBstatistik b€8teht Aus-
kunftspflicht. Auskunftspflichtig sind Inhaber
oder Leiter der Unternehmen.

ErheDuoschcEei-gE

wirtschaftssystematiBche Grundlage der Handels-
vermittlungsstatistik ist die Systematik der
I{irtschaftszweige, Ausgabe 1979. Erfaßt werden
die Unternehmen, deren wirtschaftllcher Schwer-
punkt darin liegt, waren in fremdem Namen zu
vermitteln (Wirtschaftsunterabteilung 42 und
Wirtschaftsklaase 43 710 der systematik der
Wlrtschaftszweige).

E rhebungsmethode

Dle Handelsvermittlungsstatistik wlrd zentral
durchgeführt. Die Angaben werden vom Statisti-
achen Bundesamt bei den Unternehmen erhoben,
aufbereitet und aIs Bundesergebnisse veröffent-
licht. Landesergebnisse werden an die Statisti-
echen Landesämter weitergeteitet.

Erhebungsumfang und Stichprobenbeschrelbung

Im Eandelsstatistikgesetz ist feBtgelegt' daß
in der Jahreserhebung zur Handelsvermittlunqs-
statistik nur 10 000 Unternehmen der Bandels-
vermittlung befragt werden dürfen. In der Han-
dels- und Gaststättenzählung (HGZ ) 1 979 wurden
am 31.3.19?9 75 888 Unternehmen der Handels-
vermittlung gezählt. Aue diesem Bestand wurden
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itle l0 000 Unternehnen repräeentativ ausge-
wählt. Die Eatsache, dqß Im Bereich der Ean-
delsvermittlung vlele kleine Unternehmen ver-
treten sind, die zum Gesamtergebnis nur einen
relativ kleinen Beitrag leisten, begünstigte
daher die Entscheidung, auf die repräsentative
Befragung der Kleinunternehmen zu verzichten
und aus der EGZ eine Stichprobe mlt einer
'Abschneldegrenze" zu ziehen.

Elne Auswahlchance erhielten nur Unternehmen
nit Umaätzen von mlndestene 50 OOO Dü im Ge-
BchäftsJahr 1978. Damit gelangten im Bereich
Bandelsvermlttlung 59,1 t der in der Eandels-
und Gaststättenzählung 1 979 ermittelten Han-
delsvermittlungsunternehrnen mlt einem Umsatz-
anteil von 93,9 t ln die Auswahlgrundlage für
clie Stichprobe (s. IabeIIe 1).

Die Unternehmen wurdert zum einen nach dem prin-
zip der Schlchtenstichprobe auagewählt. Für die
Schichtung der Auswahlgrundlage war die beab-
aichtigte Ergebnisdarstellung nach Bundeslän-
dern und Wirtschaftsgruppen maßgebend. Inner-
halb dieser Schichtung erfolgte eine Anordnung
der Unternehmen nach ihrer Umaatzhöhe. Bei der
Stichprobenziehung kam zum anderen das Konzept
der iAugwahl mit ungleichen ytahrscheinlichkei-
ten' zur Anwendung. Dieses Auswahlverfahren be-
inhaldet, daß dlie ytahrscheinlichkeit in den
Kreie der berichtapflichtigen Unternehmen ein-
bezogen zu werden, nicht für jedes Unternehmen
kongtant ist, sondern von seinen Umsatzergebnis
in Jahr 1978 abhängt. Unternehmen nit niedrige-
ren Unsatz erhielten eine klelnere Chance der
Augwahl als solche mit gro8en Umaatz. Ab einer
bestinnten Umsatzhöhe, der sogenannten Total-
achwelle, clle für jedes Bundesland und für Jecle
Wlrtschaftsgruppe gesonde.rt ermittelt wurde,
erfolgte keine repräaentative Auswahl mehr.
Vlelmehr wurden die Unternehmen mlt elnem Um-
eatz über der Totalschwelle vollzähIig in dlle
Stlchprobe einbezogen.

Aueführliche Erläuterungen zum Stichprobenplan
eind einem Aufsatz in Wirtschaft und Sta!lstik,
Heft 10, 1984 zu entnehmen, der auch als Sonder-
druck im Statistischen Bundesamt angefordert
werden kann.

[.au Aktualis i ng der Stichprobe

Von der Handelsvermittlungsstatistik wird er-
wartet, daß dlie Ergebnisse - trotz Stichproben-
befragung - die laufende Entwicklung wirklich-
keitsgetreu widerspiegeln. Dieee Aufgabe be-

lnhaltet dlie Verpflichtung, alle Veränderungen,
die auf den Bestand der Unternetrmen und auf dle
dargestellten Sachverhalte Auswirkungen haben,
wie Löschungen, Neugründungen, Unternehmenszu-
Earunenschlüsse und -teilungen sowie Veränderun-
gen der wlrtschafttichen Tätigkeit und ähnliche
Vorgänge, auch in die Stichprobe einfließen zu
I aEsen .

Der Stichprobenplan sieht deshalb vor, aus dem
Kreis der berichtspflichtigten Unternehmen nur
solche Unternehmen zu entlassen, die nicht mehr
alE Eandelsvernittlunggunternehmen weiterge-
führt werden. Sofern die Handelsvermittlungstä-
tlgkeit nach Verpachtung, Verkauf, übergabe,
Fusion, Änderung der Rechtsform, Unternehmens-
teilung und ähnlichen Veränderungen fortgesetzt
wird, bleibt jedoch die Auskunftspflicht auch
für sogenannte "Nachfolgeunternehmen" bestehen.
Unternehmen der Handelsvermittlung, die ihre
Geschäftstätigkeit in einen anderen lrlirtschafts-
bereich verlagern, beispielsweise in den Groß-
handel, bleiben auch in dem neuen fätigkeitsbe-
reich berichtspf lichtig.

Ala Ersatz für die aus den Berichtskreis ausge-
Echiedenen Unternehmen werden stänclig neuge-
gründete in den Berichtskreis eingeschleust.
Für die Erfassung der Neugründungen im Bereich
der Eandelsvernittlung stehen a1s Auswahlgrund-
Iage die Gewerbeanneldungen zur Verfügung. Ihre
repräsentative Auswahl und Einbeziehung in die
Stichprobengesamtheit erfolgt aber nicht unmit-
telbar aus der Grundgesamtheit der Gewerbeanmel-
dungen, da erfahrungsgemäß nur ein kleiner pro-
zentsatz der angemeldeten Gewerbebetriebe zu
einer neuen Geschäftsaufnahme führt. Oftmals
handelt es sich nur - wie aus den Gewerbeanmel-
dungen selten erkennbar - um Ummeldungen oder
Anmeldungen für einmalige Geschäfte oder aber
die GeschäftsaufnahmJ wird nicht realisiert.

In die Auswahlgrundlage für die Stichprobenzie-
hung von Neugründungen gelangen daher nur sol-
che Unternehmen, die nach Rückfrage bei den Un-
ternehmern (Gewerbetreibenden), wie bei der An-
meldung beabsichtigt, ihr cewerbe schwerpunkt-
mäßig als Handelsvermittlung betreiben.

AIE Entscheidungskriterium für die repräsenta-
tive oder totale Einbeziehung der neugegründe-
ten Unternehmen dient dae Merlcnal "Beschäf-
tigte". Die repräsentative Auswahl erfolgt dann
als Zufallsauswahl für jedes x-te Unternehmen
aus den nach Wirtschaftsgruppen sortierten Neu-
gründungen.

E
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Verqleich der Ercebni der Eandels- und cast-
stättenzählunq 1979 und der Jahreserhebung 1979

Die in Anschluß an die Handels- und caststätten-
zählung 1979 gezogenene Stichprobe für dle Jah-
reserhebung im Bereich Handelevermittlung re-
präsentierte die zum Zeltpunkt der ZähIung vor-
handenen Handelavermittlungsunternehmen ab der
Umsatzhöhe von 50 000 DI{. Der Vergleich der Er-
gebnisse der Jahreserhebung .lm Bereich Bandels-
vermittlung für das ceschäftsjahr 1979 mit den
entsprechenden Zah1en aug der Handels- und Gaet-
stättenzähtung 1 979, deren Erhebungsstichtage
nur 9 Monate auseinander liegen, ist aber aus
verschiedenen Gründen beeinträchtigt.

zum ersten handelt es sich bei den Daten aus
der Jahreserhebung um hochgerechnete Stichpro-
benergebnisge, die wegen des Stichprobenfehlers
von den jeweiligen erwarteten Werten abweichen
i:önnen. Zum zweiten Iiegt zwischen den Stichta-
gen der Handels- und Gaststättenzählung und der
Jahreserhebung rechnerisch zwar nur eine Zeit-
spanne von 9 Monaten, in der Praxis der Erhe-
bung aber von 21 .[lonaten, da die Jahreserhebung

für rlle ceachäftBJahr 1979 erst Ende 1980 /durch-

geführt wuiae. Das hatte zur Folge, dla8 elnige
Unternehnen, dLe zwar Encle 1979 noch beatanden
hatten, bei der Durchführung der Erhebung Ende
1980 Jedoch nlcht rehr erreichbar waren.

Unterschlede in den Ergebnlseen beruhen nlcht
zuletzt auf unterschiedllchen Stärken und
Schwäehen von Stichprobenbefragungen und Total-
zählungen: die Durchführung elner Befragung lm
Stichprobenverfahren bietet z.B. rregen der
kleineren Anzahl der befragten Unternehmen dle
It{öglichkeit, die Erhebung und Aufbereitung
gründlicher und sorgfältiger, wenngleich ar-
beitsintensiver durchzuführen und inebesondere
Unklarheiten durch Rückfragen bel den Unterneh-
men selbst zu klären. So hat es sich bei der
Durchführung der Jahreeerhebung bei einer Reihe
von Unternehmen aIs notwendig erwiesenrsle
einem anderen Bereich aIs dem der Handelsver-
mlttlung zuzuordnen oder aber wirtschaftasyste-
matisch einer anderen ltlirtschaftaklasse, a1s
zum Zeitpunkt der Eandele- und GaEtstättenzäh-
1ung festgeEtellt worden war. Teilweise hatte
sich die wirtschaftliche Tätigkeit des Unter-
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nehmens zwlschenzelt-Iich geändert, überwiegend
war das aber nlcht der Fall. Ungenaue oder
gchwer zuordenbare Angaben der Unternehmer bei
der Totalzäh1ung hatten selnerzeit zu nicht der
ReaIität entsprechenden wirtschaftssystemati-
Echen Zuordnungbn geführt.

Der Zeitdruck unter dem die Durchführung der
Tbtalzählung stanil, war wohl auch.der Grund
dafür, daß einige Unternehmen bei der Handels-
und Gaststättenzählung 1979 doppelt erfaßt
wurden. Daraufhin ergaben sich auch bei der
Stichprobenziehung, da mehrere Fragebogen für
ein Unternehmen vorlagen, zufäl1ige Doppeler-
fassungen.

Im Rahmen der Durchführung der Stichprobenbe-
fragung stellte slch auch heraus, daß fehlende
Antworten bel der HandelE- und Gaststättenzäh-
Iung 1 979 für einige Unternehmen nicht a1E Ant-
wortausfäIIe zu werten waren, sonde5n daß diese
Unternehmen zum ZählungsEtichtag der Handels-
und caststättenzählung bereits nicht nrehr exi-
Etiert hatten.

So ergab dle erste Jahreserhebung im Bereich
der Eandelevermittlung eine vermeintlich gro8e
Fluktuation im Bestand der Unternehmen, die
Jedoch, wie bereits dargestellt, nicht nur auf
Zu- und Abgänge in der Zeitspanne zwischen den
beiden Zählungen zurückzuführen ist (siehe
TabeIIe 1 ).

Die aus den Unterlagen zur Handels- und Gast-
stättenzählung 1 979 für dle Jahreserhebungen
ausgewählten 10 000 Berichtsfirmen repräsen-
tierten am 31.3.1979 44 886 Unternehmen mit
150 008 Beschäftlgten. Die Jahreserhebung für
das Geschäftsjahr 1979 ergab am 31.12.1979
elnen Beatand von 38 415 Unternehmen mit
135 210 Beschäftigten. Es wurden also 6 471
Eandelsvermittlungsunternehmen (-14,4 t) und
14 798 Beschäftlgte (- 919 S) weniger ermittelt.
EE läßt sich schwer abschätzen, inwiewelt diese
Abweichungen in den Ergebnissen auf Vorgängen
zwiechen den beiden Erhebungsstichtagen, also
auf echte Fluktuatlon zurückzuführen sind. Ee
Iäßt sich auch nicht trennen, welcher Teil
der Abwelchungen das Ergebnis eines wesentlich
verbesserten Informationsstandes aus der einge-
henderen Befragung in der Jahreserhebung ist
und welcher durch den Stichprobenfehler der
.fahregerhebung bedingt ist. Für die Ergebnisse
der ilahreserhebung muß nicht nur der Zufalls-
fehler, sondern auch der methodisch bedingte
syetematische Fehler einer Untererfassung un-
terstellt werden, und zwar aIs Folge der An-

wendung elnes Stichprobenverfahrens mit Ab-
schneidegrenze. Den Vorteil für eine Vielzahl
umsatzkleiner SandeIsvermittler, nicht durch
eine statistieche Erhebung beLastet zu werden,
steht somit ein Nachteil in der Stichprobe ge-
genüber, weil nur dle Unternehmen in ihrer
Entwicklung beobachtet werden können, die bei
der Stichprobenziehung eine Auswahlchance
hatten. Dies waren Unternehmen, die lm Jahre
1978 einen Umsatz von 50 000 Dü (Abschneide-
grenze) und mehr getätigt hatten.

In den Jahreserhebungen werden von diesen dann
jeweils nur noch die Unternehmen nachgewiesen,
die wieder die Umsatzhöhe der Abschneidegrenze
erreicht haben. Die Möglichkeit der Kompensa-
tion der AusfäI1e, wegen Absinkens des Umsatzes
unter die Abschneidegrenze, durch Einbeziehung
von Unternehmen, tleren Umsätze über die Ab-
schneldegrenze gestiegen sind, besteht dagegen
aufgrund der gesetzLlchen Beschränkung auf
10 000 Stichprobenunternehmen nicht.

Obwohl bei der Jahreserhebunq 1979 erheblich
weniger Unternehmen und Beschäftigte ermittelt
wurden als bei der tlGZ 1979, ist ein Rückgang
des Umsatzes nicht zu verzeichnen. Der im Be-
reich Handelsvermittlung getätigte Umsatz
stieg von 13 695 !,tiI1. DIrt im Jahre 1978 um

0,7 t auf 13 797 MiII. Dt{ im Jahre 1979 an.
Ein Erklärungsbeitrag dafür liefern die nach
Umsatzgrößenklassen gegliederten Ergebnisse.
Die starke Abnahme der Zahl der Unternehmen
und der Beschäftigten resultiert im wesent-
Iichen auf Veränderungen bei Unternehmen der
Umsatzgrößenklasse 50 000 bis unter 100 000 Dt{.
Der Umsatzrückgang der in der Jahreserhebung
nachgewiesenen umsatzschwächsten Unternehmen
hat aber auf die Entwicklung des Gesamtum-
satzes keinen durchschlagenden Einfluß, zumal
der Umsatz der Unternehmen in höheren Umsatz-
größenklassen gestiegen ist. Die erwähnte pro-
blematik der Untererfassung der ZahL der Un-
ternehmen und Beschäftigten dürfte damit im
Hinblick auf den Gesamtumsatz der Unterneh-
men ebenfalls nur von untergeordneter Bedeu-
tung sein.

E rqebni sdarste I Iung

Nachgewiesen werden die Handelsvermittlungsun-
ternehmen, die am 31.12.1983 bestanden und im
Jahre 1983 einen Umsatz in Höhe von 50 000 Dtt
und mehr getätiqt hatten.
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Dle Ergebnisse der llandelsvermittlungsstati-
atik werden in der Gliederung der Systematik
der Wirtschaftszweige (wz) Ausgabe 1979 dar-
gestellt. Die wirtschaftssystematlsche Zuord-
nung, d.h. die Zuordnung zu den wirtschafts-
klassen (5:stellige Positionen der Wz) erfolgt
nach dem Schwerpunkt der vermittelten Waren.
Die Zuordnung zu den wirtschaftsklaesen ist
gerade in der Handelsvermittlung nicht immer
unproblenatisch. Im Prinzip liegt nämlich der
Systematik der Wirtschaftszweige die Annahme
zugrunde, daß sich innerhalb des vermittelten
Warensortiments jerreils ein mehr oder weniger
eindeutig ausgeprägter Schwerpunkt bei einer
speziellen warengruppe erkennen Iäßt. Unter
dieser Annahme kann die Branchengliederung
und eine Zuordnung von Institutionen zu dieser
fachlichen Gliederung allein anhand der vermit-
telten nHauptwarengruppen" vorgenommen werden.
Die Waren deg "Randsortimente" bleiben dabei
unberücksichtigt. Neben den, damit gut zu cha-
rakterisierenden, stark spezialisierten Han-
delsvermittlern bestehen aber auch Unterneh-
men, denen in ihrem verhältnisurä6ig breiten
Sortinent ein ausgeprägter Schrrerpunkt fehlt.
Für d.iese Unternehmen sind in der Systematik
der Wirtschaftszweige einige Positionen vorge-
sehen, für die kein Schwerpunkt ermittelt rrer-
den muß. Diese Handelsvermittler sind je nach
Zusammensetzung des Sortiments in den I{irt-
schaftsklassen "Vermittlung von Rohstoffen,
HaIb- und Fertigwaren verschiedener Art" (WZ

12 981 ), "Vermittlung von Rohstofferr und Halb-
waren verschiedener Art" (vtz 42 882) und in
"Vermittlung von Fertigrwaren verschiedener Art"
(WZ 42 883) nachgewiesen, oder sofern es sich
um Handelsvertreter auf der Einzelhandelsstufe
handelt, in der Wirtschaftsklasse "Versandhan-
delsvertreter für waren verschiedener Artn
$z 42 9891 .

Die Gliederung der Ergebnisse nach Umsatzgrö-
ßenklassen und Beschäftigtengrößenklassen er-
folgt aufgrund der zur Jahreserhebung gemach-
ten Angaben. Die Gliederung der HandelsvermLtt-
Ier in Handelsvertreter und Handelsmakler ba-
siert dagegen auf den Angaben, die die befrag-
ten Handelsvermittler bei der Handels- und
Gastatättenzäh1ung 1979 gemacht hatten.

A1le im TabellenteiI dargestellten Ergebnisse
sind hochgerechnete Unternehmensergebnisse.
Dabei werden alIe erfragten MerkmaIe, bei-
spielsweise die Zahl der Beschäftigten eines
Unternehmens, sowie die Anzah1 der befragten
Unternehmen mit dem bei der Stichprobenziehung
dem Unternehmen zugeordneten Hochrechnungsfak-

tor mlt drel Nachkommagtellen hochgerechnet.
Die magchinell erstellten Ergebniese werden
bei der Darstellung In den Tabellen einzeln
gerundet. Dies hat zur Fo1ge, dlaß sich Abvrei-
chungen in den vergteichbaren Endsummen ergeben
können. Sofern zum Beigpiel in Einzelfällen ln
der Beschäftigtengrößenklasse der Unternehmen
mlt 1 bia 2 Beschäftigten mehr als doppelt 8o-
viel Beschäftigte wie Unternehmen nachgewiesen
werden, so ist dles auch auf das Hochrechnungs-
verfahren zurückzuführen.

Die Tabelle 5 enthält aueechließlich Ergeb-
nigse für Unternehnen, die im Geechäftsjahr
1983 Invegtitionen getätigt haben.

Begri ffsbestimmungen

Arbeitnehmer
Arbeitnehmer sind Personen, clie in elnem ver-
tragllchen cehalts-, Lohn- oäer Ausblldungsver-
häItnis zum Unternehmen stehen und deren sezüge
steuerrechtlich als Einkünfte aus nichtselb-
ständiger Arbelt gelten (hierzu zählen z.B. lm
Unternehmen angestellte Ehefrauen).

Arten der Handelsvermittlung
- Handelsmakler

Selbständige cewerbetreibende, die Verträge
über Gegenstände des Eandeleverkehrs vermit-
teIn, ohne dabei in einem ständigen Vertrags-
verhäItnis zu bestimmten Auftraggebern zu
stehen.

- Handelsvertreter
Selbstänclige Gewerbetreibende, die von ande-
ren Unternehmen ständlg damit betraut sind,
Verträge des Handelsverkehrs für sie zu ver-
mitteln oder in deren Nanen abzuschließen.

- Veraandhandelsvertreter
Handelsvertreter, die im Auftrag andeier Un-
ternehmen (Lieferantenl, z.B. Versandhändlern,
Verlagen, Konsumgüterproduzenten, Bestellun-
gen auf Waren von privaten Haushalten ent-
gegennehmen.

Beschäftigte
Beschäftigte sind tätige Inhaber, unbezahlt
mithelfende Familienangehörige sowie sämtliche
Arbeitnehmer. Dazu gehören auch vorübergehend
Abwesende (2.B. Kranke, Urlauber) und Teilzeit-
beschäftigte.

Bruttolöhne und GehäIter
Bruttolöhne undl Gehälter sind die Bezüge der
Arbeitnehmer und zwar ohne die Arbeltgeberan-
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teile zur Sozlalvergicherung, Jeiloch eln-
achlleßlich der davon zu entrichtenden Steuern
und Arbeitnehmeranteile zur SozLalversicherung.
In die Bruttolöhne undt -gehälter sind einbezogen
- säfitIiche Zuschläge (2.B. Famlllenzuschlag)

und Zulagen (2.i. für Mehrarbelt, Lelstungs-
zulagen), Naturalvergütung, Vergütung für
ausgefallene Arbeitszeit (2.B. Urlaubslohn) r
Urlaubsbeihilfenr Weihnachtsgelder eowie Lohn-
und Gehaltsfortzahlung ln Krankheitsfall und
Zuschüsse des Arbeitgebers zum Krankengeld,
ferner Gratifikationen und Leietungen zur
Vernrögensbiltlung der Arbeitnehner, und

- dle Vergütungen für Auszubildende, Teilzeit-
beschäftlgte, Aushilfekräfte und die an ande-
re Unternehmen gezahlten Beträge für "Leihar-
beitnehmert sowie

- dlle Bezüge von Gesellschaftern, Vorstandsmit-
glledern und anderen leitenden Kräften (so-
weit sle steuerlich aIE Einkünfte aua nicht-
selbatändliger Arbeit gelten) sowie die provi-
aionen und Eantiemen.

Nicht einbezogen ist der Arbeitgeberzuechu8 zum
K rankenve r s lcheru ngs beit rag f ür ni chtv er s iche-
rungapflichtige Angestellte gemäß dem iweiten
ßrankenver sicherungs änder ungsgeBetz .

Elnzelhandel
Einzelhandel betrelbt, wer Handelsware (BandeIs-
ware E bewegliche Sachgüter, alie fertig bezogen
und ohne wesentliche, d.h. nicht mehr als han-
deleübliche Be- oder Verarbeitung weiter veräu-
ßert werden) in eigenem Nanen für eigene Rech-
nung oder für fremde Rechnung (Komrissionshan-
del) an Letztverbraucher. in der RegeI private
Eaushalte, absetzt.
Dabei splelt eF kelne Rolle, in welcher Form
(stationärer Einzelhandel, Versandhandel, Uarkt-,
Straßen- und Hausierhandel) die Handelgware ab-
geaetzt wird.
Wlrd HandelEware an andere Abnehmer aIs private
Eaushalte in einer für den Einzelhandel typi-
schen Form und in verhältnismäßig kleinen liten-
gen verkauft, so iEt dieser Umsatzanteil (bei
BruttopreiEauszeichnung = einachlie8lich Umsatz-
steuer) dem Einzelhandel, bei Nettopreisaus-
zeichnung (- ohne Umsatzateuer) dem Großhandel
zuzuordnen.

Der Verkauf von Lebensmitteln, Getränken und
Genußmltteln in gastgewerblichen Nebenbetrieben
(2.8. Speisewirtschaften, Caf6s, Elsdielen)
rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe.

Der Erlög aus dem Verkauf von Eigenerzeugnis-
Ben, z.B. von selbstgezogenen Blumen in einem
Blumengeschäft, zählt zuin Umsatz aus Herstel-
lung, Reparatur und Verarbeitung.

Großhandel
Großhandel betreibt, wer Eandelsware ln eigenen
Namen für eigene Rechnung oder für fremde Rech-
nung (Kommisslonshandel) an andere Abnehmer als
prlvate Haushalte absetzt. Handelsware = beweg-
liche Sachgüter, die fertig bezogen und ohne
wesentliche, d.h. nicht mehr als handelsübliche
Be- oder Verarbeitung rreiter veräußert werden.

Wird Bandelsware in einer für den Einzelhandel
typischen Form und in verhältnismä6ig kleinen
I{engen verkauft, so ist dieeer Umsatzanteil
bei NettopreLsauezeichnung (= ohne Umsatz-
steuer) dem Großhandel, bei Bruttopreisaus-
zeichnung (= einschließIich Umsatzsteuer) dem
Einzelhandel zuzuordnen.

Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenerzeugnis-
sen, z.B. von selbstgewonnenem Kiee in einer
Baustoffgroßhandlung, zählt zum Umsatz aus Her-
stellung, Reparatur und Verarbeitung.

Ea44elsvermittlung
Handelsvermittlung betreibt, wer den An- oder
Verkauf von waren (= berregliche Sachgüter) in
fremdem Namen für fremde Rechnung vermittelt
( Fremdgeschäft ) .

Rechtsformen
Die nachgewiesenen Rechtsformen beinhalten:

- Einzelunternehmen = eine oder mehrere Perso-
nen als Inhaber. jedoch nicht in einer der
nachstehenden Gesellschaf tsf ormen.'

- Peraonengesel lschaften
- Offene Handelsgesöllschaft (OHG)

- Kommanditgesellschaft (KG), hierzu zählt
auch die Rechtsform ncmbH & Co XGi

- Kapitalgesellschaften
- Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GnbB)

- Aktiengesellschaft (AG)

- Eingetragene Genossenschaft

- Sonstige Rechtsformen, hierzu zählen z.B. der
eingetragene Verein, die Stiftung.

Rohertraq
Umsatz minus Wareneinsatz. Dabei wird der Um-
satz im Großhandel und Handelsvermittlung ohne,
im Einzelhandel und Gastgewerbe einschließIich
Umsatz - (lr{ehrwert-)steuer ausgmiesen.

Umsatz
Zum Umsatz rechnen bei der Handelsvermittlung
ohne Rücksicht auf den Zahlungseingang und die
Steuerpf Iicht
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- Provisionen und Koetenvergütungen aug dem

"Premdgeschäft", alao aus der Vernittlung von
Waren (nicht der wert der vermittelten Waren)
einschließlich Delkredereprovlsionen, aber
ohne durchlaufende Poaten (2.B. ln Auftrag
der Lieferanten vereinnahmte Zahlungen) und

- sonstige Erlöse, z.B. beim "Eigengeschäftn
der GeBamtbetrag der mit den Kunden abgerech-
neten Lieferungen und sonstlgen Leistungen
einschließIich gesondert in Rechnung ge-
stellter Kosten für Fracht, Porto, Verpackung
usw.. Der Umsatz umfaßt auch den Eigenver-
brauch und die Verkäufe an Betriebsangehörige
so$rie Verkaufserlöse aus Kommissions- oder
Streckengeschäften, ferner Zusatzerlöse.

Nicht-zum Umsatz gehören jedoch Erlöse aua Land-
und Forstrrirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.B. aua dem Verkauf von Anlagevermögen)
und betrlebsfremde Erträge (2.B. Einnahmen aus.
Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd
genutzten Gebä[den und Gebäudeteilen, Zinger-
träge aus nichtbetriebsnotwendigem Kapital oder
Erträge aus Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerun-
gen (2.B. Preisnachlässe, Rabatte, Jahresrück-
vergütungen, Boni) sind bei der Ermittlung des
Umsatzes abzusetzen.

Überblick über die Entwickluno der
Handelsve rmittlu stätlqkeit im irahr 1983

Innerhalb des ilahres 1983 hat sich die Zaht
der Unternehmen, die ausschtießlich oder über-
wiegend Geschäfte in fremdem Namen tätigen und
dabei Umsätze von 50 0OO DI{ und mehr eizielen,
deutlich erhöht. Ihre ZahI stleg von 35 549 um
9,7 t auf 39 011. Dieser Anstieg ist - metho-
disch bedingt - nur mit der erfolgreichen Tä-
tigkeit von neugegründeten ltandelsvermittlungs-
unternehmen zu erklären, denn die Auswahl und
Zusanmensetzung des Berichtsfirmenkrelses Iäßt
die statistische Beobachtung von Unternehmen,
die mit ihren Umsätzen über die Abschneide-
grenze (50 000 DM) gestiegen sind, nicht zu.

Die 39 01 I Unternehmen erzielten mit 125 862
Beschäftigten einen Umsatz in Höhe von 15,3
Mrd. DM. Gegenüber 1982 nahm die ZahI der Be-
schäftigten um 4,2 t zu, die produktivität der
Beschäftigten insgesamt stieg aber überpropor-
tional, denn beim Umsatz ergab sich eine Stei-
gerung von 11,9 t von 13,7 Mrd. DM (,l982) auf
1 5,3 lr{rd. D}r ( 1 983 ) .

Unternehmen

Ein Unternelmen ist itle kleinste Elnheit, die
aue handels- oder gewerbesteuerrechtlichen
Gründen Bücher filhren oder ähnliche Aufzelch-
nungen mlt den Ziel einer Jährllchen Festatel-
tung des vermögensstandea machen muß.

Warene lnoano

Wareneingang ist der geaamte EingBng von waren
und üaterial zum Wlederverkauf oder zur gewerb-
llchen (nicht land- und forgtwirtschaftlichen)
Be- oder Verarbeitung zu Elnetandsprelsen ohne
vorsteuerbeträge (Umsatz- oder Einfuhrumsatz-
steuer ). Der Wareneingang setzt sich zuaamnen
aus den Warenbezügen und den Aufyrendungen für.
vergebene Lohnarbeiten, das sind die von ande-
ren Unternehmen ausgeführten Bearbeitungen an
Waren und !{aterial zum Vf,iederverkauf oder zur
gewerblichen Be- oder Verarbeitung.

Zum Wareneingang rechnen auch die in Kormnls-
siona- und Streckengeschäften umgesetzten waren
sowie die Entgelte für Beimarbeiter.

Nicht zum Wareneingang gehören vom Unternehmen
verwendete Betriebsgtoffe lz.B. Büro- und Ver-
packungsmaterial, Brenn- und Kraftstoffe, Rel-
nigungsmittel).

Der Geaantwert der gegen Provision vermittel-
ten Waren, die Größe, die erst die Bedeutung
der Handelsvermittlung für dlie Veraorgung der
wirtschaft erkennen Iäßt, betrug im ilahr 1983
215,4 litrd. DIrl . Er lag nicht nur um 8,8 litrd. Du
oder 412 t über dem Vorjahres,rertr.sondern
übertraf auch den für 1980 ermittelten Höchst-
stand. Trotz dieser deutlichen Erhöhung des
Gesantwertes der gegen Provision vermittelten
glaren resultiert ctie für 1983 ermittelte Um-
satzausweitung aber stärker aus der Aueweitung
der Geschäfte in eigenem Namen. Damit hielt
der Trencl an, daß dle Handelsvermittlungaunter-
nehmen in zunehmendem Itla8e auch andere Tätig-
keiten als Vermittlungsgeschäfte zur Umaatzer-
zielung ausüben.

Im Geschäftsjahr 1983 ergab sich für die Han-
delsvermittlungsunternehmen in engerem Sinne,
dag sind die Unternehmen, die ausechließllch
oder überwiegend Geschäfte mlt Produktions-
und Handelsbetrieben atxrickeln, elne deut-
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Be richts-
Jahr

Tabelle 2: 0berbllck über die Ergebnisge von 1979 - l9g3

Handelsvermittlung und Agenturtankstel len

Handels vermi tt lu ng ohne Ve rsand handel sve rt retun g

- 96 071 - 11 054 - 19.t 383
- 5,3 92 060 - 4,2 10 917 _ 1,3 1g4 576 +
- 2,5 87 105 - 5,4 10 893 _ 0,2 189 233
+ 2,5 85 895 - 1,4 10 943 + 0,5 187 43g
+ 14,0 91 400 + 6,4 12 366 + l3,o 195 518 +

Ver sandhandelsvert retung

749
639
589
414
624

Agenturtankstellen (Absatz in fremdem Namen)

2) Stand: 31.12.

du rch-
schnitt-licher

P rovl -
s ions-
satz

1979
1 980
1 981
1982
1 983

38 41s
36 627
35 651
35 s49
39 011

- 4r7
- 2r7
- 0r 3

+ grj

135
130
124
120
125

210
968
031
800
862

- 3,;
- 51 3

- 216
+ 4r2

13 797
13 772
13 590
13 710
1s 339

- or2
- 0r 6

+ 0r1
+ 11,9

212
214
209
206
215

995
919
289
503
374

+ 0,9
- 216
- 113
+ 4r2

1979
1980
1 981
1982
1 983

28 483
26 958
26 292
26 93s
30 710

3r9
3r7
3r6
3r4
3r5

1r7
2r7
0r g

4r3

3r8
3r6
3r5
3r 3

3r4

1979 ......
1980......
1981 ......
r982......
1983 ......

398
338
367
305
410

- 15,1
+ gr7
- 16rg
+ 34,3

971
883
967
723
901

- 9r3
+ 9r5
- 25,2
+ 24,6

65
65

66
48

59

- 0r 3

+ 2.2
- 27,4
+ 23,1

- 14,8
- 7r8
- 29,8
+ 5018

7r0
7r4
713
719
6r6

1 979
1 980
1981
1982
1 983

9 53s
9 332
I 992
I 308
7 491

- 2r1
- 31 6

- 716
- 5r0

38 16s
38 02s
35 959
34 182
33 561

0r4
5r4
4r9
1r8

2 668
2 790
2 732
2 718
2 914

+ 416
- 2r1
- 0r5
+ 712

20 863
19 704
19 467
18 749
19 232

- 516
- 112
- 3r7
+ 2,6

5r2
4r6
4r2
4'2
4r1

1)

llche Belebung in der Geschäftstätigkeit. ce-
messen an der Entwicklung der ZahI der Unter-
nehmen dürfte der Konkurrenzdruck untereinan-
der zwar größer geworden sein, lhre Zahl
stieg innerhalb des Jahres l9B3 von 26 935
auf 30 710 um 14,0 t, offensichtlich konnten
aber neue lrtärkte und zus!ätzliche Nachfrage
erschloslren werden, denn der Gesamtwert der
gegen Provlaion vermittelten Waren erfuhr
eine Steigerung gegenüber l9B2 um 4,3 t auf
195r5 ttrd. Dtt.

Für den von diesen Unternehmen getätigten UrF
satz wurde aber, wegen der zusätzlich ausge-
übten Eigengeschäfte, eine noch höhere Stei-
gerungsrate ermittelt, nämlich um 13,0 t. Er
stieg von 10,9 l{rd. DM (1982) auf 12,4 Mrd.
Du (1983).

Auch für den Bereich "Versandhandelsvertre-
tung", in dem die Unternehmen zugammengefaßt
sind, die überwieqend oder ausschließIich Be-
stellungen auf Waren von privaten Haushalten

Erlöse aus Eigen- und Frendgeschäft.

Be schäftigte Umsatz insgesamtl )
Gesamtwert der
qegen Provision

ve rmittelten
Waren

uill. Du Vo
rung zum

Unternehmen

Anzahl2 ) anzahl2 )
Verände-
rung zum
Vorjahr

t
r.ri 11. DM

Verände-
rung zum
Vorj ahr

t
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entgegen nehmen, war wieder - erstmals nach
lg7g - eine AusweLtung der Geschäftstätlgkeit
featzustellen. Die Zahl der Unternehmen, die
den für Versandhandelsvertreter beachtlich ho-
hen Umsatz in Höhe von 50 000 DM und mehr er-
reichen konnten, stieg um 34,3 t von 305 (1982)
auf 410 (1983). Der Gesamtwert der gegen Pro-
vision vermittelten waren erfuhr nach dem star-
ken Rückgang im Jahr 1982, eine Ausweitung um

50,8 t auf 524 ltill. Dl,l . Trotzdem war nur eine
Umsatzerhöhung um 23,1 t zu verzeichnen. Die
Erklärung dafür gibt das starke Absinken des
erzielten durchschnittlichen Provisionssatzes
von 7,9 t (1982) auf 5,6 t (1983).

Die Entwicklung der Geschäftstätigkeit im Be-
reich "Agenturtankstellenn (Absatz in fremdem

Namen) lm Jahr 1983 war wlederurn bestlmmt durch
eine weitere Reduzierung der Tankstellen. Ihre
Zaht sank innerhalb cles Jahres 1983 um {17 auf
7 891 Unternehnen. Anders als in den VorJahren
war dieser Rückgang. aber nicht verbunden mlt
elnem weiteren Absinken des Gesamtwertes der
gegen Provislon vermittelten waren- Hier ergab
elch eine Zunahme von 18,7 llill. Dlt auf 19,2
11111. Du um 2,6 t. Die hohe Umsatzsteigerung
innerhalb des Jahres 1983 um 7 12 I aluf 2,9
üi11. Dü ist aber nicht so sehr auf dle Erhö-
hung der Geschäfte in fremdem Namen zurückzu-
führen, sondern auf - die für Tankstellenbe-
treiber anscheinend irnmer wlchtlger werclende
Einnahmequelle - die Ausweitung der Geschäfte
ln eigenem Nanen.
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Gesetz
über die Statistik im Handel und Gastge*'erbe

(Handelsstatistikgesetz - HdlStatGI

Vom 10. l§oveuber 1978

Der Bundesiag )rat das folgende Gesetz besdrios-
5eE:

Abschritt I
Umfang

§l
(l) Im Handel (Großhanoel, Einzelhandel ein-

scblie§lich Apotbeken, Handelsvennitllung) sowie
im Gastge'r'erbe (Gaststätten- und Beherbergungs-
ger(erbel werden statlstische Erhebungen als Bun-
dessiatistrk durchgefuhrt.

t2) Dre Statlstrk urnfaßt
l. monatliche E:hebungen im Gro8handel, Einzel-

handel und Gasigeu erbe,

2. jährliche Erhebungen u Gro6handel, Einzelhan-
del, rn der Handelsvermittlung und io Gastge-
werbe,

3. Erganzungserhebungen rm Einzelhandel irn Jahre
1930 lur cias Ka,iender- oder GeschäItsjahr 1979
und im Jahre l98o fur das Kalender- oder Ge-
schaftsiahr 1965, im GroBhandel und Gastge-
weroe im Jahre l98l für das Kalender- oder Ge-
sdräfts jahr 'l 980 und im Jahre 1987 für das
Kajender- oder Geschafisr611 1986 sor,r'ie iro
Großhandel, Ernzelha-'rdel und Gastgewerbe dar-
auffolgend jewerls rc, Abstand von füol brs sie-
ben Jahren,

{. Zahiungen im Handel und im Gastgewerbe im
Jahie l9?9 Iur das Kalender- oder Cesciraftsjahr

-l 14-
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1978. in Jahre t985 frir das Kalender- oder Ge-
schäftsjahr 1984 und daraulfolgend im Abstand
von zeha Jahren oder im Bedarfsfalle in kurzeren
Abstäaden.

§2
Dre Erbebuugen nach § I Abs. 2 Nr. I bis 3 er-

strecken sich

t. im Großhandel aul jeweils höchstens 10000 Un-
terDeburen in den raonatlichen und jährlichen
Erhebrurgeo sowie aut höchstens 20 000 Unter-
nehmen rn den einzelnen Ergänzungserhebungen,

2. im Einzelhandel auf jeweiis höchsteus 25 000 Un-
terneh.Eea.

3. in der Handelsvermittluog auf höchstens l0 000
Unteroehoen,

4. io Gastgewerbe auf jerteils höchstens 8 000 Un-
ternehmen.

d!56hnill lI
Sachverhaltc

§3
In deu oonatlichen Eihebungen (§ I Abs. 2 Nr. 1)

*'ercieo erfa6t
l. die Voll- und Teilzeitbeschäftigten,
2. der [n<612.
Bei Unteneh.aen mrt Arbeitsstätten in mehreren
Bundesläuciern werden dre Angaben auch in der
Unterteilrrog nach Buncieslandern erf aßt.

y{
In deu jährlichen Erhebungen (§ I Abs. 2 Nr. 2)

werden erfaBt

1. die tätigen Personen,
2. der Waren- uod Materialeingang elnschließlich

der AuJr,r'endungen für an andere l-lnternehmen
vergebeue Lohnarbeiten

3. die Waren- und Materialbestände am Anfang
und Ende des Kalender- oder Geschäftsjahres,

4. die InYestitionen,
5. die AuJwendu-ogen fur gemietete oder gepach-

tete A-olageguter,
6. die Verkaufserlöse aus dem Abgang von An-

IageErrera.
7. die Loira- und GehaltsumEen,
8. der Llmsaiz nach Arten der ausgeubten wirt-

schaltlichen Tät rgkeiten.
außerdem

f. im Gro8handel und Ernzelhandel
der L -qatz nach Warengruppen und Absatz-
formen,

10. im Gastgewerbe
der Umsatz uach Beherbergung, Verp(legung
einsch.lie6lich Getranke und der sonstige Um-
satz.

Bundesgesetzblatt, Jafrgang 1978, Teil I

ll. im Gro6handel und in der Handelsr:ermittluug
der Gesamtrlert des gegen ProvisioD vernittel-
ten Warenumsatzes, rn der Handelsvermrttlung
auch r.ach Wareng:uppen.

§5
In den Ergänzungserhebuagen (§ I Abs. 2 Nr.3)

werden erfaßt
1. die Zusemmens€tzr.Log des Warensortiments,
außerdem
2. im Großhandel und Einzelbandel

die Iniandsbezuge oach Lieferantengruppen,
3. irn Großhanciel

der Inlandsumsatz nach Abneh.oergruppen.

§6
(t ) In den Zählunqen rsr Handel unä Gastge-

gewerbe (§ I Abs. 2 Nr. 4f werden erfaß:
l. bei Unternehnen

a) die tätigeo Persooen,

b) die Betei!igungsterhältnrsse, soweit zur Er-
ruittiung der Werkhancielsunternehraeu erfor-
derlich,

c) der Umsatz nach Arten der ausgeubten wirt-
schaf tlichen Täti gkeiten,

außerdem

d) im Großhandel uld Einzelhandel
der Llmsatz nach Warengruppen,

e) im Großhandel und in der Handeisverrnittlung
der Gesantwefl des gegen Provisron ve:rnit-
telteu \{'arenurDsatzes, in der Handeisverm:tt-
lung auch nach Warengruppen:

2. bei Arbeitsstätten
a) die tätigen Perronen,
b) der Udsatz na :h Arten der ausgeubteq wirt-

schaltitchen Tät!gkerten,
außerdem

c) im Großhandel und Einzeihaodel
aaf die Bedienungsform,
bbf der Umsatz nach \Atarengruppen,
ccf ciie örtliche Lage,
dd) das Vorhandensein von Einricbtungeu

des fließenden und ruheoden Verkehrs;
d) im Einzelhandel

aa) die Betriebsform.
bbl dieGeschäftsfläche,
cc) dre Verkauf sfiäche;

e) im Gastgewerbe
aa) die Fremdeozir:mer,
bb) die Fremdenbette:r,
cc) die Ferrenhäuser und FenenwohDuogen.

t2) Die Finanzbehörden ieilön dee mit der Durch-
ftihrung der Zahlunqce im Handel und im Gast-
gewerbe 'oetraulen stalisttschen Behorden d.ie .{,n-

-l t5-



schriften und Gewerbekennziffern aller Unterneh.
nnen des HanCels und Gasigewerbes;ach deo
S.tnd voo Ecde des K.rienderjahres crlt, das der
Zahlung vorausgeht.

Abschuitt IE
Allgemeiue Besümmuugen

§7
.\ußer den nach §§ 3 bis 6 zu erhebendeo Sach.

verhalten werden .{ngaben zur Kennzeichnung voo
Unternehmen und Atbe:tsstatten erhobeu, soweit
sie zur Beurteilung der .\uskunf tspflicht und für
die statistische Zuordnung erforderlich sind.

§8
(t) Auskunftspflichug sind die Inhaber oder Leiter

der Unternehmeu und Lerter der .{rbeitsstätten.

t2) Die -\uskunftspflicht erstrec-kt sich bei erst.
maliger Herrnziehung ocier bei Rückiragen
l. in Cen monatlichen Eihebungen auch auf abge-

lau[ene Ber:chtszertraun:e des Kaienderjahres
und des Vorlahres.

2. in den jahriicheo Erhebungen auch auf das dem
Beriötsjahr vorausgeflende Jahr,

soweit Sachverhalte erhoben werden, die auf Crund
geliender Rechtsvorsci:riften aurzeichnungs- und
aufbewahrungspilich:rg sind.

§e
Die m,onatlichen und jahrlichen Erhebungen rm

Gro0handel 1§ t Abs.2 Nr. I und 2:n Verbrndungnit §§ 3 und .i) und d,e jahriichen Erhebungen in
der lJandelsvermritlung ts t -\bs. 2 ..1-r.2 ;n !'erbin-
dung mrt § J) sort'ie oie Ergdnzungseri:ebungen im
Cioöhandel t§ t Abs. I )ir. J :r Verbrndung nrt § 5)
'".erden vom Sratrstlschen Bunde:anrt elhoben und
:uftereitet.

§ t0
Der Bundesm:Disi.er iür lVirtschaft rvird erraach-

tigt. durch Rechtsverordnung rn.r Zusi:mnung des
Sundesrates

l. die Erhebqng von Sachverhalten auszusetzerl
rvenn die Ergebnisse nicht nehr benötrgt werden,

2. die in diesem Cesetz fur die einzelnen Erhebun.gen jerverls vorgesehenen Erhebungsabstdnde
zum Zwedrs der .{rbertserleiöterung zu verldu-
gern,

3. fur die Erhebungen nach s I _\bs. 2 )ir. 3 und
Nr. { die jewe,ligen Erhebungslahre zu bestim-
nen.

Abscänitt IV
Indenrng anderer Geselze,

SöIu6- und Ubergangsvorsdriilen

§ tt
(l) Das Geseiz uber die DurchJilhrung laufender

Staiistiken tm Handel sowie über die Statistik des
Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätteo in der im

fU.6l - Tag der Ausgabe: Bonn. den 16. November 1978 t735

Bundesgesetzblatt Teil III. Gliederungsaummer
708-{, veroffentlicbten bereinrgten Fassung wird wie
folgt gedadert:

In der Bezeichnung des Gesetzes werden die
Worie .tiber die Durchirihrung laufender Statisti-
ken im Handel iowie" gestrichen uod die .\bkrir-
zung . (HFVStatG)' durch die Abkrirzung
, [FreodVerkStatc)' erserzt,

2. § I erhält folgeode Fassung:

.0 t

[,'ber den Freodenverkehr in Beherbergungs-
stdr:en werdeo laulende Erhebungen als Buudes_
statistik durchge{üürt.',

3. § 2 .{bs. l Nr. t uad § 3 .\bs. l Nr. l werden ge-
strichen,

{. § 2.\bs. I Yr.2, .{bs.2, 3 und { sowie § 3 Abs. I
Nr. 2, Abs. 2 und 3 werden gestrichen,

5. § { wird *.ie folgt geändert:
a) It .{bsatz I werden die Worte .Die Fremden-

verkehrssterlstik (§ I Nr. 3l erfa6t folgende
TatbestänCe:' durch die Worte .Die Statistlk
erfaßt folgeode Tdtbestande:. ersetzt,

b) Absatz 3 erhalt folgende Fassung:
.(3) Die Statistjk wird ia hctchstens 3000

Gemeindes durchgef uhrt. "

(2) D:s Gesetz uber dle Durchführung laufender
Statistiken rro Handwerk sowie iru Gaststätten- und
Beherbergungsgewerbe in der irn Bundesgesetzblatt
Teil III, Gliederungsnunmer 70g-5, vercifrentlichten
bereinigten Frssung, geandert durch s l3 des Ge-
setzes vco-5. November lgZS tBGBI. I S.2Z?9), wird
rvie folgt gedndert:

l. [n der tsezeichoueg des Cesetzes werden dl,ell'orte .so',vie :ur Caststatten- und Beherber-
gungsgewerbe' und rn ier Abkurzung ,(HwGü_
Starc)" dje Buchsiabeo .Ga" gestrichen,

2. § I erhalt fotgende Frssung:

.§ l
Uber die Gesc5äftstatigkeit und dea Wirt-

schaftsablauf im Haodwerk werden .laufende Er.
hebungen als Buudesstatisi:k durchgeführt..,

3. § 2 wird wie foigrt gedndert:
a) In Absatz I werden die Worte .Die Hand_

werksstatistrk ts t Nr. t) erfaßt. durch die
Worte .Die Statistik erfa8t" ersetzt,

b) .{bsatz 2 erhält folgende Fassuag:
.(2) Auskunltspflicbtig sind die nach § 6 der

Handwerksordauag in der Fassuog der Be-
kanntmachung voo 28. Dezember 1965 lBCBl.
1966. I S. t), zu.tetzt gedndert durch § 25 des
Gesetzes vom 24. August t9?6 (BGBl. I S. 2525)und durch .{rtrkel I der Verordnung vom
10. Juli 1978 rBGBt. I S. 9841, rn der Hand_
werksroile eingetragenen Betriebe. ",
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c) Absatz 3 erhält folgende F.rssung:

.{31 Die Statistik wird bei höchstens 35000
der ia .A.bsatz 2 bezerchneten lletriebe durch.
ge(rihrt. l,

4. §3wirdaufgehoben.

(3) Der Bundesminister für Wirtschalt kann den
Wortlaut des Gesetzes riber die Durchlührung tau-
feuder Statistikeo im Handel sowie über die Stati.
stik des Fremdeuverkehrs ia Beherbergungsstdtten
in der voa l. Januar t980 an geltendea Fassung und
des Gesetzes über die Durchlühruag laufender Sta-
tistiken [u Handwerk sowte io Gaststdtteo- und
Beherberguagsgewerbe iu der vom 17. Noveober

EunCesgesetzblatt, Jahrgang t978, Teil t

Die verfassungsmdßigeo Rechte des Bundesrates
sind gewahrt.

Das vorsteheode Gesetz wird hiermit ausgefertigt
und wird io Buadesgesetzblatt verkrindet.

Bonn, den 10. November t9?8

Der Bundespräsident
Scheel

Der Bundeskauzler
Schmidt

Der Buudesuiaister für Wirtschaft
Laubsdorff

t978 an geltenden Fassrurg iro Bundesgesetzblatt be-
kanntrnadren

§12
Dieses Cesetz gilt oach ltaßgabe des s 13 Abs. t

des Dritten Uberleitungsgesetzes auch im Laod Ber-lin. Rechtsverordnungen, Cie auf . Grund dieses Ge-
setzes erlassen werdea. gelten im Laad Berlin nach
§ l4 des Drittea Uberleitungsgeserzes.

e13
(l') Dieses Gesetz tritt vorbehaltlich des Absat-

zes 2 an Tage nach der Verkündung ia Krafi.
(2) C 4 uad § l1 .{,bs. I Nr. 1,2, { und S rreretr aar

l. Januar 1980 ia Kraft

-tt7-



Statistisches Bundesamt
vc-22

Post ach 5528 6200 Wiesbaden
Telelon (O 61 21) 75-27 97 ourchwahl oder 24 23

.- IHRE KENNUMMER
lm Schrittwechsel bitte stets angeben

H AN D E LSVER M ITTLU NG SSTATI STI K
JAHRESERHEBUNG

f- lnhaber oder Leiter des Unternehmens
--l

Statistisches Bundesamt
vc-22
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

Postfach 5528

6200 Wiesbaden

__l

KOffektUflgld (Falls sich An$hritl oder Rchtsfom goändert haben. bine berichtilm.)

Name, Firma

Straße, Hausnummer evtl. auch Postfach

Postleitzahl Ort I
Für Rückfragen steht unter Telefonnummer

...... zur Verlügung

BcElch Cod. w:z-r{r.

2 I 0 1 't 2

o
o

Rücksondung Blne end.n Sb lln Ermplar dcr FEgcbogm lnühalb 6 3 Wchcn mch ardalluDg rutoclüllt rn ds Slrtldl*h. Burdo.mt rurücl.

Gesetz über die Statistik im Handel und Gaslg@erbe (Handob§ßikgeetz - Hdlstatc) vom t0. N@ember 1978 (BGBI. I S. 1733) in Vsörndung mit dsm
Gesetz über die Statistik tur Bundeszwecke (Bunde$tatistikg€s€lz - BSIalG) vm 1 4. 3. 1 980 (BGBI. I S. 289). Erhoben werd€n die Tatbestände zu § 1 Abs. 2
Nr. 2 i. V. m. § 4 Hdlslatc).

Die Auskun.ispllicht trir die lnhabe. oder Leiler dtr erlaßten Untdn€trmn ergibl sici aus § I l-ldlstatc in Vertindung mil § 10 EStetG.

Die .rhob.mn ElnDl.ngaöon rcrdcn 9mä8 § 1 f B$.tG grh.a.trlrhrlta und dLmn ru!*hlLßllch ddltlltchcn Zrelln.
Dis Angab€n werden lür das GrBmluntümhmn Erbdd. Handobvertrel€r, HaMslsmakler, Tankstell€n usw. mit Umsälzen z. B. aus Großhandel, aus
Rsparaturerkstatt, u. ä. werd6 deshalb g€beten, beim Austtillm (bs F.ag€bog€ns auch dies Tätigkoilen zu bonicksictrtigen.

Rechtsgrundlage

O Auskunftspflicht:
O Gehelmhaltung:
O Erläuterungen:

Nlctrt zu be.ücksichtrgen sind rrchtlich slbsändrge Tocüte.g€sllschafton, Zwsi{tniqredasrugn im Ausland wie!and- und lorstwirtschaltlictE Batdsb€.
Bna balclrtan Sh ruch dla Erläularungm zu «lrn mh Q gckmmlchrütm Poahlom rl baalLgpndm Bl.n.

A. Geschäftsiahr1983
Deckt sich das Geschäftsiahr nicht mit dem Kalenderjahr, so werden
Angaben für das Geschäftsiahr erbeten, das im Kalenderiahr 198ß endete. Cod!

Vom 19- bis 19_ I 0 2

F
R

E
M

:

B. Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren O
im Geschäftsjahr 1983 ohne umsatzsteuer

Anglbcn ln vollan Dil

C. ftir B. erhaltene Provisionen und Kostenvergütungen
ohne Umsatzsteuer

Angabon ln volLn DX

E

I

G
E
N
G
E
s
c
H
A
F
T

D. Sonstiger Umsatz, z. B. aus Geschäften in eigenem Namen
ohne Umsatzsteuer

a) Großhandel @(Absatz an andere Abnehmer als an private Haushalte)

b) Einzelhandel@ lAbsatz an private Haushalte)

c) Gaststänen- und Beherbergungsgeweöe (auch Caleterias in Tankstellen)

d) Herstellung, Reparatur, Verarbeitung, auch BearbeitungO (soweil nicht handelsüblich)

e) Übrige Tätigkeiten Bine hier anseben -

E. Gesamtumsatz O (Summe aus Pos. C und Pos. D)

100 %

1 0 5

I 0 I

I o 6

I 0 7

I 0 g

I I 0

I 1 I

I 0 3

-lt8-
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F
R
E
M
D
G
E
S
c
H

A
F
T

vo

I

t

1

I

- nictl auslüllen -

F. Aufgliederung der gegen Provision vermltolton Waren
nach Werenarten
- Bins di6 Anloils in % angsb.n, aorgtlltlga Schätrung g.naiigil -
z. B. Kartotleln 10%, Benzin 80%, Möbel 10%

J. lnvestitionen im Geschäftsjahr 1983
- Bitto nicht d6n Bestand an Sehanlagsn arEobon, sd€rn die Bruttoatganga ohm Umbuchungon -
'1. Grundstücke mit eigenen Geschäfts-, Wohn- und andersn Bauten

(eiNhl. Bauaöeiten aul bocits wh8ftbm Grundstild(s und Eirenbauien aul lrsrr(bn
Grundstü€*m)

Anglb.n ln YolLn Dl{

2. Grundstücke ohne eigene Bauten

3. Fahzeuge, Betriebs- und Geschäftsausstattungen, Maschinen,
maschinelle Anlagen u. dgl. ohne nichtaktivierte geringwertige
Wirtschaftsgüter

Bruttozugänge Insgolamt (Summe J. 1 bis J. 3)

4. Außerdem entliel auf die nichtaktivierten geringwertigen
Wirtschaftsgiher ein Betrag von

I 3 5

1 3 I

1 3 0

1 3 3

1 3 7

K. Aufwendungen für gemietete oder gepachtete
Sachanlagen lm Geschäftslahr 1983 (2, B. ftir Fahrzeuge,
Maschinen, Datenverarbeitungsanlagen, Verkauls- und Lagerräume)

elnsch!. Kosten für Leaslng

Angrb.n ln vollon Dll

1 1 0

L. Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen lm
Geschäftsjahr 1 983 ohne Umsatzsteuer

An$ban ln YolLn IrI

1 a '|

M. Bruttolohn- und Bruttogehaltsumme O
im Geschäftslahr 1983
- Angaben erforderlich, falls bei l{. 2. Aö€itnehmer eingetragen werden

Anerb.n ln volLn Dll

I a 2

N. Tätige Personen @ @ (otrne neimarbeiteo am 31.12. 19E3

1. lnhaber und unbezahlt mitheltende Familienangehörige @

2. Arbeitnehmer @ O
- Bitt8 Il. b€achten -

AEhl

1 4 3

I tl 4

Tätigc Porlonen Insgesamt (Summe N. 1. und N. 2.)

E
I

G
E
N
G
E
q
c
H
A
F

iq!E|$i: q.,.F-"-

G. Wareneingang O (ohne vorsteuer) - nur lür Geschätte in eigenem Namen (Pos. D) -
im Geschäftsjahr 1983

Wareneingang insgesamt

H. Warenbestände @ - nur für Geschätte in eigenem Namen (Pos. D) -
1. Bestände am Anfang des Geschättsjahres 198!!

2. Bestände am Ende des Geschättsiahres 198i1

Angrb.n ln Yollm Dll

Anglbcn ln Yollcn Dt

1 4 7

t 3 I

1 3 I

-ll9-
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Handelsvermittlungsstatistik
Jahreserhebung

Erläutorungen zum Aullüllen des Fragebogens

O Zum Umsatz rechnen ohne Rückslcht auf den Zahlungeeln.
gang und die Steuerplllchl
- Proyl8lonen und Kostenvergütungen aus der Vermlülung

von Waren (nicht der Wert der vermittelten Waren) einschl.
D€lkredereprovisionen, aber ohne durchlaulende Posten (2.8.
im Auttrag der Lieleranten vereinnahmte Zahlungen).

- sonbtlge Erlöso, z.B. beim ,,Eigengeschätt" der Gesamt-
betrag der mil den Kunden abgerechneton Lletorungon und
sonstlgon Lolstungen einschl. gesondert in Rechnung ge-
stellter Kosten für Frachl, Porlo, Verpackung usw. Oer Umsatz
umlaßt auch den Eigenverbrauch und die Verkäufe an Be-
lriebsangehörige sowie Verkaulserlös€ aus Kommissions-
und Slreckengeschätten.

Nicht anzugeben sind iedoch Erlöse aus Land- und Forstwirt-
schatt sowie außero.dentllche Erträge (2.8. aus dem Verkaul
von Anlagevermögen) und betrlebsfremde Erträge (2.B. Ein-
nahmen aus Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd
genutzlen Gebäuden und Gebäudeteilen, Zinserträge aus nicht
betriebsnotwendigem Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).
An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2. B. Preis-
nachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boni) sind bei der
Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.
Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschaft sind
sowohl der auf das Unlernehmen entfallende Umsatz mit Dritten
als auch die mit den übrigen Tochtergesellschatten bzw, der Mut-
tergesellschaft getätigten lnnenumsätze anzugeben. Entspre-
chendes gilt tür die Unternehmereinheiten.

@ Anzugeben sind der Wert der Waren für die Provisionen und
Kostenvergütungen aus der Handelsvermittlungstätigkeit ver-
einnahmt wurde.

Handelsvermlttlung betreibt, wer den An- oder Verkauf von
Waren 1= bewegliche Sachgüler) in tremdem Namen für fremde
Bechnung verminelt (Fremdgeschätt).

Hinwels: Sollte der Gesamtwerl der gegen Provision vermil-
telten Waren nicht bekannt s6in, ist ersalzweise der durch-
schnittliche Provisionssalz anzugeben.

@ Großhandel betreibt, wer Handelsware ln elgenem Namen tür
eigene Rechnung oder lür lremde Rechnung (Kommissionshan-
del) an andere Abnehmer als an private Haushalte absetzt. Han-
delsware = bewegliche Sachgüter, die lertig bezogen und ohne
wesentliche, d. h. nicht mehr als handelsübliche Be- oder Verar-
beitung @ weiler veräußert werden.
Der Erlös aus dem Verkaul von Eigenerzeugnissen, z.B. von
selbstgewonnenem Kies in einer Baustotlgroßhandlung, zähll
zum Umsatz aus Herstellung, Reparalur und Veraöeitung (Pos.
B. 2. d des Fragebogens).

@ Hanrtelsübllches Umfüllen, Sortieren, Verpacken, Zerlegen,
Zerteilen, Herrichten, Mischen u. dgl. ist nicht als Bearbeitung
anzusehen. Ferner gelten Leistungen nicht als Bearbeitung, die
üblichenrveise eng mit dem Absatz bestimmler Waren verbunden
sind (2.8. Andern von Oberbekleidung nach den Maßen des Käu-
fers, Anschließen von Eleklrogeräten u. dgl. an vorhandene
Leitungen, Beizen oder Polieren von Möbeln).

@ Warenelngang ist der gesamte Eingang von Waren und Mate-
rial zum Wiederverkaul oder zur gewerblichen (nicht land- und
forstwirtschaftlichen) Be- oder Verarbeitung zu Ernstandspreisen
ohne Vorsteuerbeträge (Umsatz- oder Einlulrrunrsatzsteuer).
Der Wareneingang selzt sich zusammen aus den Warenbezügen
und den Aufwendungen für vergebene Lohnarbeiten, das sind die
von anderen Unternehmen ausgeführlen Bearbeitungen an Wa-
ren und Material zum Wiederverkaul oder zur gewerblichen Be-
oder Verarbeitung. Zum Wareneingang rechnen auch die in
Kommissions- und Streckengeschätten umgesetzten Waren
sowie die Entgelte für Heimarbeiter.
Nlcht zum Wareneingang gehören vom Unternehmen verwen-
dete Betriebsstotle (2.8. Büro- und Verpackungsmaterial, Brenn-
und Kratlstotle, Reinigungsmittel).

@ Warenbestände sind Vorräte an Waren und Materral zum Wie-
derverkaul oder zur geweölichen (nicht land- und lorstwirtschaft-
lichen) Be- oder Verarbeitung.
Hiezu rechnen nicht die zur Venrvendrrng im eigenen Betrieb
bestimmten Vorräte an Betriebsstotfen (2.8. Büro- unC Verpak-
kungsmaterial, Brenn- und Kraftstotfe, Rerniqutrgsmittel). lerner
auch nicht Bestände an Kommissionsware. Dre Bestände srnd
entsprechend der Steuerbilanz anzugeben. Wird eine Bilanz nicht
erstellt. so sind die Angaben nach bestem Wissen zu machen.

@ Bruttolöhne und Brunogehälter sind cJie Bezüge der Arbeit-
nehmer, und zwar ohne die Arbeitgeberanteile zur Sozialver-
sicherung, jedoch einschl. der davon zu entrichtenden Steuern
und Arbeitnehmeranteile zur Sozialversicherung.
Einzuboziehen sind sämtliche Zuschläge (2.8. Familienzuschtag)
und zulagen (z.B lür Mehrarbeit, Leistungszulagen), Naluralver-
gütungen, Vergütungen lür ausgelallene Arbeitszeit (2.8. Ur-
laubslohn), Urlaubsbeihillen, Weihnachtsgelder sowie Lohn- und
Gehaltsfortzahlungen im Krankheitslalle und Zuschüsse des Ar-
beitgebers zum Krankengeld, ferner Gratrfikatiot)en und Lei-
stungen zur Vermogensbildung der Arbeitnehmer. Zu den
Bruttolöhnen und Brunogehältern gehören ebenso die Vergü-
tungen für Auszubildende, Teilzeitbeschättigte. Aushilfskrätte und
die an andere Unternehmen gezahlten Belräge für ,,Leiharbeit-
nehmer" sowie die Bezüge von Gesellschaftern, Vorstandsmil-
gliedern und anderen leitenden Krütten (soweit sre steuerlich als
Einkünfte aus nrchtselbständiger Arbeit gelten) sowie ferner die
gezahlten Provisionen und Tantiemen.

Nlcht einzubeziehen ist der Arbeitgeberzuschuß zum Kranken-
versicherungsbeitrag lür nicht versicherungspflichtige Angestelne
gem. dem 2. Krankenversicherungsänderungsgesetz.

@ Tätlge Personen sind lätige lnnl'Uer, unbezahlt mitheltende Fa-
nrilienangehörige sowie sämtliche Arbeitnehmer @. Mltzuzählen
sind auch vorübergehend Abwesende (2.8. Kranke, Urlauber).

@ Arbeltnehmersind Personen, dieineinemvertraglichenGehalts-,
Lohn- oder Ausbildungsverhältnis zum Unternehmen stehen und
deren Bezüge steuenechtlich als Einkünfte aus nichtselbstän-
diger Arbeit gelten.

@ Einschließlich Tellzeltbeschättigten, das sind tätige Personen,
deren durchschninliche Aöeitszeit kürzer isl als die orts-, bran-
chen- oder betriebsübliche Wochenarbeitszeit.

@ Elnzelhandel betreibt, wer Handelsware ln eigenem Namen lür
eigene Rechnung oder lür lremde Bechnung (Kommissionshan-
del) an privale Haushalte absetzt. Dabei spielt es keine Rolle, in
welcher Form (stalionärer Handel, Versandhandel, Markt-,
Straßen- und Hausierhandel) die Handelsware abgesetzt wird.
Der Absatz der Apotheken an private Haushalte ist Einzelhandel,
auch wenn über eine gesetzlicte Krankenkasse oder eine Ersatz-
kasse abgerechnet wird.
Der Verkauf von Lebensmineln, Getränken und Genußmitteln in
gastgeweölichen Neb€nbelrieben (2.8. in Speisewirtschatten,
Cat6s, Eisdielen) rechnet zum UmsaE aus Gastgewerb€ (Pos.
B. 2. c des Fragebogens). Der Erlös aus dem Verkauf von Eigen-
erzeugnissen, z.B. von selbstgozogenen Blumen in einem-Blu-
mengeschätl zählt zum Umsatz aus Herstellung, Beparatur und
Verarbeitung (Pos. B. 2. d des Fragsbogens).

o

z
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Fachserie 6:

R6ih6 l: Großhandel
G'oßh.nd.r lM.ß?.hl.nr

rnvr iio..n im oroßhlnd.l

Reih6 2: Handol8vermittlung

Rorhe 3: Einz6lhandol
3.1: S.*häfirsr. rnd umei' im Ein'.lh..d.r (M.a::hr.i)

h16n zurekr rir d3s Ge*hiirsjahr reTe

Rcih6 4: Ga3tgowerbe
c..re.w.rb. trr.ß:.hr.n)

Roihe 5: Waronverkohr mit Borlin (W$t)
b.,. zumw..r.rv. .hln, 33n i tw.nl üb8r

Gi.dorun0 i.ch :u3,mm6ngdtäß

Rcihe 8: Waranvorkehr mit det Doutschon Domokra
tlschoo R6publik und Berlin (Ost)

!6n trld auss.w.hris vr ßn,nän lM.ns.n

Reiha 7: Roiseverkehr

tnaß tu, 193i ),sche,nende Be, chr e hä I

Bapub r l.,n!chr

Ergebni3s6 oinmaliger zählung€n

Karton

Syrtematikon

4.S
V€röftentlichungon u.d Prospette sind durch den Verlag
W.Kohlh.mm6r GmbH, Philipp R6is Slraß€ 3, Postlach
421120, 65oO Mäinz 42, Tel. {o61 31) 59094/95, erhälllich.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STBESEMANN.RING 11

6200 WIESBADEN 1
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